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KENYA NEWS – Dezember 2025 
 

Inniger Dank 25 Jahre Waisenhaus Kenya 
Sie haben den Bericht 25 Jahre Missionswerke Kenya 
im August erhalten. Ich möchte mich aber ausdrücklich 
nochmals bei allen Sponsoren bedanken. Ohne Sie 
hätte das Missionsprojekt nicht 25 Jahre wirken 
können. Sie haben aber auch mir persönlich viel 
Vertrauen geschenkt, dafür bedanke ich mich 
ebenfalls. Die meisten Sponsoren haben meinem Werk 
Jahrelang die Treue gehalten. 
 
Bruder Josef Schulprojekt wird zu Susanne Lorenz 
Waisenkinder Schulprojekt. 
Im Sommer 25 mussten wir Abschied nehmen von 
unserer grössten Sponsorin Susanne Lorenz 
Merenschwand. Zu meiner Genugtuung stand in der 
Todesanzeige «Statt Blumen gedenke man 
Waisenhaus Kenya» Da wollte ich hin, um einige 
Dankes- und Trostworte zu sprechen. Staunend durfte 
ich feststellen, dass die Trauergäste 9.200 CHF— 
gespendet hatten! Dadurch wurde ein grosses Loch 
gestopft welches nun die Fortführung des 
Schulprojektes in Kenya gewährleistet. Als Zeichen des 
Dankes, gab ich dem Schulprojekt den Namen der 
Wohltäterin. Gott der Herr möge allen Gönnerinnen 
und Gönnern ihre treue Hilfe vergelten. Leider gab es 
über die Jahre viele weitere Todesfälle die unser 
Projekt wohlwollend unterstützten. Von den einst 250 
Gönnerinnen und Gönner sind nur noch 30 verblieben. 
Mit Genugtuung darf ich vermelden, dass die 
Schulgebühren dank der noblen Geste der 
Trauerfamilie Lorenz bezahlt und ordentlich 
abgeschlossen werden kann. 
 
Zur Selbstständigkeit führenDank den Sponsoren 
konnten wir unseren Schützlingen helfen, sich in die 
Selbstständigkeit zu wagen, meist durch Starthilfe 
«Marktstand». 

Projekt: «Set the table Kenya» 
Einige mögen sich gewundert haben, was fängt der 
80-jährige Bruder Josef jetzt schon wieder an. 
Ich sah die grosse, ja übergrosse Not der armen 
Menschen bei den Lehmhütten im Busch. Zu viele 
schlafen auf dem harten Boden, da ist eine Matratze 
pro Hütte nicht zu viel. Ursprünglich war die 
Finanzierung durch mein Bankkonto getätigt worden. 
Gemäss Markus 10 «verkaufe alles, was du hast, und 
gib es den Armen», verkaufe ich seit 2024 alle meine 
Briefmarken und Münzen an Börsen und Flohmärkten. 
Erfreulicherweise begeisterte das Projekt Kirchen- 
gemeinden und Gläubige. Anfangs konnte ich drei 
Familien mit monatlichen Esspaketen bedienen, doch 
nun sind es 40 Seelen aufgeteilt in 10 Familien.  
Alt, behindert und so weit weg helfen, darf ich durch 
meine Waisenkinder. Gott sei gelobt in seinen 
Werken! Amen. Sponsoren sagen: «endlich ein 
Projekt, das 100% ankommt».  
 
 

 
 

 
 

Weitere Infos zu «set the table» finden Sie unter:  
https://www.alpha-care-kenya.de/set-the-table/ 

 
Oder direkt auf der projektübergreifenden Homepage:  

www.alpha-care-kenya.de 
 
 

Voranzeige: Kenya Missionsreisen 
Zum letzten Mal organisiere ich ab 3. August 2026 
eine Kenya-Missionsreise von 3 und 6 Wochen. 
Interessiert? 
 
 
 

Gesegnete Weihnachten wünscht  
 
 
 
Ihr Bruder Josef 

«Set the table» hat das Leben dieser Menschen 
nachhaltig positiv beeinflusst 

(Managerin Lavender in Kenya) 

https://www.alpha-care-kenya.de/set-the-table/
http://www.alpha-care-kenya.de/
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Liebe Freunde/-innen, liebe Sponsoren/-innen 
Wenn sich der Winter sanft über unsere Tage legt 
und die ersten Adventskerzen Wärme in die 
Dunkelheit bringen, beginnt eine Zeit, in der wir 
näher zusammenrücken – im Herzen und in 
Gedanken. Diese besondere Jahreszeit lädt uns 
ein, dankbar zurückzuschauen und den Wert jeder 
einzelnen Begegnung neu zu spüren. 
 

Für uns war 2025 ein Jahr voller berührender 
Momente: leuchtende Kinderaugen, Menschen, 
die neue Hoffnung schöpfen und kleine Wunder, 
die dort entstehen, wo Liebe und Unterstützung 
zusammenkommen. All das war nur möglich, weil 
Sie uns mit Ihrem Vertrauen, Ihrer Großzügigkeit 
und Ihrem Herzen begleitet haben. 
 

Während draußen die Welt zur Ruhe kommt und 
der Duft des Advents uns umgibt, richten wir 
unseren Blick liebevoll nach vorn. 2026 steht 
bereit – ein neues Jahr voller Chancen, 
Möglichkeiten und Wege, die noch gegangen 
werden wollen. Wege, die wir nur gemeinsam mit 
Ihnen beschreiten können. 
 

In dieser stillen, warmen Zeit wollen wir Ihnen von 
Herzen danken. Danke, dass Sie an unsere Arbeit 
glauben.  
 

Bericht aus Kenia 

Hello everyone,  
once again it's your friend here , Taking another 
moment to give a recap of 2025.Its been nice and 
inspirational working with you.The year has been 
so good and smooth because of your support.  

 
Managerin Lavender                             und Pflegemutter Jennifer 
 

All the girls are doing well, making progress in life here 
and there . Some moving moving from one 
educational level to another.  Some completing their 
studies and now ready to face the outside world. Hope 
Foundation has impacted so well in the girls lives. It's 
has given us a chance to explore and get better 

chances in life. We've gotten the chance to go to 
school and those out of school have been given the 
empowerment to be better persons in life through 
businesses. All these have been made possible through 
your Continuous Financial support towards the 
project.I would like to thank you so much for your 
support. We are forevermore indebted to you.  May 
The Almighty God continue to bless your financial 
doors,  give you good health and long life. The Girl 
child is safe with Hope Foundation Kenya.Team 
Germany, Team Switzerland and our friends from 
other parts of Europe I thank you So much for the ideal 
support you've been giving us since 2007 upto now. 
And finally I want to wish everyone a merry Christmas 
and a Happy new year !!! 

Lavender und Jennifer (Kenia) 

 
Gemeinsam blicken wir nun auf unseren 
Jahresrückblick von Br. Josef Stadler und Alpha-Care-
Kenya e.V. und wünschen Ihnen bis dahin eine frohe 
und besinnliche Zeit mit Ihren Liebsten. 
Das Freude und Liebe Sie erfüllt.  
 
Bleiben Sie beschützt und von Herzen reich 
beschenkt. 
 
Ihr Alpha-Care-Kenya Team  
 
 
 

1. Vorstand: Michaela Blank 
 

GEMEINSAMER JAHRESRÜCKBLICK 
 

Lavender 

 
Lavender hat es geschafft. Sie ist nun als staatliche Lehrerin 
unbefristet auf Lebenszeit eingestellt. Ihre 6-monatige 
Probezeit hat sie bestanden. Sie ist somit unabhängig von 
unserem Projekt. Dennoch bleibt sie unserem Projekt als 
Managerin von «Hope-Foundation-Kenya» und «Set the 
table» vor Ort in Kisumu erhalten. Sie ist ein großes Vorbild 
unsere Schützlinge.  
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Janet

 
Janet war in der Lage ihr Kleinunternehmen von alleine 
wiederaufzubauen und konnte ihre Familie finanziell mit 
unterstützen. Sie ist vor ein paar Monaten erneut Mutter 
einer Tochter geworden. Ihr Mann ist finanziell in der Lage 
die Familie zu versorgen, zu ernähren und kümmert sich 
liebevoll um die 3. Janet besucht in regelmäßigen Abständen 
das Mutter-Kind-Haus und steht in engen Kontakt mit 
Lavender. Ihr geht es sehr gut.  
 

Irene Adhiambo 

 
Leider ist Irene noch weiter auf der Suche und noch nicht 
wirklich angekommen. Sie ist derzeit im 3. Monat 
schwanger. Wir werden weiterhin prüfen wie wir sie 
unterstützen können und wie wir sie dazu ermutigen können 
unabhängig zu werden. Derzeit erhält sie keine finanzielle 
Unterstützung und wird vom Vater des Kindes versorgt. Wir 
sind nicht sicher wie sich ihre Situation in den nächsten 
Monaten verändern wird. Michaela ist in regelmäßigen 
Austausch mit Irene.  

Mary 

Mary geht es gut. Sie ist während der Schulferien im Mutter-
Kind-Haus untergebracht und besucht hin und wieder ihre 
Verwandten. Nächstes Jahr kommt sie in die 10. Klasse, die 
letzte Klasse der Sekundarschule. Insgesamt läuft es gut, 
dennoch bleibt Mary für uns auf Grund ihrer Geschichte und 
familiären Situation ein Schützling den wir eng betreuen. 
 

Sharon Akoth 

 
Sehr glücklich sind wir über den Weg den Sharon Akoth 
gegangen ist. Sie hat ihr Diplom im Hotelmanagement 
erworben und ihren Abschluss am 16. Oktober 2025 an der 
Kiriri Women's University gemacht. Ihr kleiner Sohn Griffins 
ist bereits 6 Jahre alt und hat den Kindergarten 
abgeschlossen. Er wird im Januar in die erste Klasse der 
Grundschule aufgenommen. Seine Leistungen sind 
durchschnittlich. Gesundheitlich geht es ihm gut. 
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Irene Alice 

 
Irene mit ihren Schülern während ihrer Ausbildung 

 

Sie hat ihr Studium ebenfalls in 2025 abgeschlossen und 
wartet nun auf ihr Abschlusszertifikat. Sie sucht nun eine 
Arbeit als Lehrerin für Taubstumme Kinder. Wir wünschen 
ihr viel Glück auch wenn wir wissen, dass es nicht einfach 
sein wird. Sie ist sehr dankbar für die Chance die wir ihr 
durch ihre Ausbildung gegeben haben. Hier noch eine 
Nachricht von ihr die wir erhalten haben 
 

I'm writing to say thank you, Brother Joseph and all the sponsors for 
helping me with my education. I'm done with attachment and now 
I'm just waiting for my results. I'm Soo much greatful for the love 
and hel you've shown me and the alpha ladies . Now I just want to 
start looking for job. My God bless you Soo much and brother 
Joseph. 
         Irene Alice  

 

Travis Omondi 
Travis ist 11 Jahre alt und 
besucht die 5. Klasse. Im 
Januar 2026 wird er in die 
6. Klasse wechseln. Seine 
schulischen Leistungen 
haben sich erneut 
verbessert und er ist im 
Allgemeinen unauffällig.   
Auch geht es im 
gesundheitlich sehr gut.  

 
 

Eunice 

Sie ist noch Schülerin und absolviert derzeit ihre 
Abschlussprüfung, des kenianische 
Sekundarschulabschlusszeugnis (Kenya Certificate of 
Secondary Education). Damit beendet sie ihre 
Sekundarschulbildung. Wenn sie besteht, wird sie Ende 
nächsten Jahres ein Studium an einer Universität oder 
Hochschule beginnen können. 
 

Quaila 
Quaila ist nun 9 Jahre alt erbringt 
überdurchschnittliche schulische 
Leistungen und besucht derzeit 
die 4. Klasse der Vicotria Primary 
School. Im Januar 2026 wechselt 
sie in die die 5. Klasse. Sie kommt 
gut zurecht und sie hatte auch 
keinen weiteren Asthmaanfall 
mehr.  
 

 

Prossy 

 
Prossy ist 15 Jahre alt geworden und wieder bei bester 
Gesundheit. Ihr Wasserbauch (Bild 1) wurde vollständig 
behandelt.  Nach dem Abschluss der Unterstufe wechselt sie 
im Januar 2026 zur Oberstufe (10. Klasse) und erzielt nach 
wie vor überdurchschnittliche Leistungen. Wir sind sehr froh 
darüber dass es ihr wieder gut geht.  
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Winnie und Joyce 

 
Beide wahren vermisst und wir haben sie wieder gefunden.  
Es geht ihnen den Umständen entsprechend gut. Derzeit 
wissen wir noch nicht wie wir sie wieder in unser Projekt 
einbinden können und ob dies von Nöten ist.  
 

 
 
Damit wir auch im kommenden Jahr weiterhin Familien 
unterstützen können und nachhaltige Projekte weiterführen 
können, bitten wir Sie herzlich: Unterstützen Sie unsere 
Arbeit weiterhin mit Ihrer Spende. Jeder Beitrag – ob groß 
oder klein – schenkt Hoffnung und neue Perspektiven 
 
Wir blicken voller Hoffnung auf das neue Jahr. Möge 2026 
ein Jahr werden, das neue Chancen eröffnet – für Sie 
persönlich, für Ihre Familien und für all jene Menschen in 
Kenia, deren Leben wir gemeinsam berühren dürfen. 
 
Vielen Dank für Ihre Treue, Ihr Mitgefühl und Ihr Vertrauen. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben frohe Weihnachten 
und ein friedvolles, gesegnetes neues Jahr 2026 – voller 
Gesundheit, Glück und wertvoller Augenblicke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

SPENDENKONTO 
 
 

Alpha-Care-Kenya e.V. 
IBAN: DE88 8306 5408 0004 1403 62 

BIC: GENO DEF1 SLR / Deutsche Skatbank 
 

                         info@alpha-care-kenya.de 
 

 

SCHWEIZ 

Verein Entwicklungshilfe Africa 
IBAN CH15 0900 0000 8581 2402 1 
Verwendungszweck: «Infrastruktur» 

 

Bruder Josef Stadler  
IBAN CH30 0839 1240 1055 6100 0 
Verwendungszweck: «set the table» 

 

 
 

VIELEN DANK FÜR 
IHRE UNTERSTÜTZUNG! 

 
 

mailto:info@alpha-care-kenya.de

